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1Wohlan, alle, die ihr durstig seid, kommet
her zum Wasser! und die ihr nicht Geld
habt,  kommet  her,  kaufet  und  esset;
kommt  her  und  kauft  ohne  Geld  und
umsonst beides, Wein und Milch!2Warum
zählet ihr Geld dar, da kein Brot ist und tut
Arbeit, davon ihr nicht satt werden könnt?
Höret mir doch zu und esset das Gute, so
wird  eure  Seele  am  Fetten  ihre  Lust
haben.3Neiget  eure  Ohren  her  und
kommet her zu mir,  höret,  so wird eure
Seele leben; denn ich will mit euch einen
ewigen Bund machen, daß ich euch gebe
die  gewissen  Gnaden  Davids.4Siehe,  ich
habe ihn den Leuten zum Zeugen gestellt,
z u m  F ü r s t e n  u n d  G e b i e t e r  d e n
Völkern.5Siehe, du wirst Heiden rufen, die
du  nicht  kennst;  und  Heiden,  die  dich
nicht kennen, werden zu dir laufen um des
HERRN  willen,  deines  Gottes,  und  des
Heiligen  in  Israel,  der  dich  herrlich
gemacht hat.6Suchet den HERRN, solange
er zu finden ist; rufet ihn an, solange er
nahe  ist.7Der  Gottlose  lasse  von  seinem
Wege und der Übeltäter seine Gedanken
und bekehre sich zum HERRN, so wird er
sich sein erbarmen, und zu unserm Gott,
denn  bei  ihm  ist  viel  Vergebung.8Denn
meine  Gedanken  s ind  n icht  eure
Gedanken,  und  eure  Wege  sind  nicht
meine Wege,  spricht  der  HERR;9sondern
soviel der Himmel höher ist denn die Erde,
so sind auch meine Wege höher denn eure
Wege  und  meine  Gedanken  denn  eure
Gedanken.10Denn gleichwie der Regen und
Schnee vom Himmel fällt und nicht wieder
dahinkommt,  sondern  feuchtet  die  Erde
und  macht  sie  fruchtbar  und  wachsend,
daß sie gibt Samen, zu säen, und Brot, zu

ذيِ ليَسَْ لهَُ ً هلَمُوا إلِىَ المِْياَهِ، واَل هاَ العْطِاَشُ جَمِيعا 1أيَ
َ َ فضِةٍ وبَلاِ فضِةٌ تعَاَلوَاْ اشْترَُوا وكَلُوُا. هلَمُوا اشْترَُوا بلاِ
ً ولَبَنَاً.2لمَِاذاَ تزَنِوُنَ فضِةً لغِيَرِْ خُبزٍْ، وتَعَبَكَمُْ ثمََنٍ خَمْرا
بَ، ولَتْتَلَذَذْ ً وكَلُوُا الطي لغِيَرِْ شَبعٍَ. اسْتمَِعوُا ليِ اسْتمَِاعا
ِ أنَفُْسُكمُْ.3أمَِيلوُا آذاَنكَمُْ وهَلَمُوا إلِيَ. اسْمَعوُا باِلدسَم
َ ً أبَدَيِاًّ، مَرَاحِمَ داَودُ فتَحَْياَ أنَفُْسُكمُْ. وأَقَطْعََ لكَمُْ عهَدْا
ً ــوبِ، رَئيِســا عُ للِش ً ـُـهُ شَارعِــا ــدْ جَعلَتْ ــوذَاَ قَ ــةَ.4هُ الصادقَِ
َ تعَرْفِهُاَ تدَعْوُهاَ، وأَمُةٌ لمَْ عوُبِ.5هاَ أمُةٌ لا للِش ً ومَُوصِيا
ب إلِهَكَِ وقَدُوسِ تعَرْفِكَْ ترَْكضُُ إلِيَكَْ، مِنْ أجَْلِ الر
ب مَا داَمَ يوُجَدُ. دكََ.6اطُلْبُوُا الرهُ قدَْ مَج إسِْرَائيِلَ لأنَ
ِ يرُ طرَيِقَهُ ورََجُلُ الإثِمْ ر ادعْوُهُ وهَوَُ قرَيِبٌ.7ليِتَرُْكِ الش
هُ يكُثْرُِ ب فيَرَْحَمَهُ وإَلِىَ إلِهَنِاَ لأنَ أفَكْاَرَهُ، ولَيْتَبُْ إلِىَ الر
َ طرُُقكُـُـمْ الغْفُْــرَانَ.8لأنَ أفَكْـَـاريِ ليَسَْــتْ أفَكْـَـارَكمُْ، ولاَ
ـمَاواَتُ عـَنِ هُ كمََـا علَـَتِ الس ـ .9لأنَ ب طرُُقـِي يقَُـولُ الر
الأرَْضِ هكَذَاَ علَتَْ طرُُقيِ عنَْ طرُُقكِمُْ وأَفَكْاَريِ عنَْ
َ مَاءِ ولاَ لجُْ مِنَ الس هُ كمََا ينَزْلُِ المَْطرَُ واَلث أفَكْاَركِمُْ.10لأنَ
يرَْجِعاَنِ إلِىَ هنُاَكَ، بلَْ يرُْويِاَنِ الأرَْضَ ويَجَْعلاَنَهِاَ تلَدُِ
ً للآِكلِِ،11هكَذَاَ تكَوُنُ ارعِِ وخَُبزْا للِز ً وتَنُبْتُِ وتَعُطْيِ زَرْعا
َ ترَْجِعُ إلِيَ فاَرغِةًَ، بلَْ تيِ تخَْرُجُ مِنْ فمَِي. لا كلَمَِتيِ ال
كمُْ تعَمَْلُ مَا سُررِْتُ بهِِ وتَنَجَْحُ فيِ مَا أرَْسَلتْهُاَ لهَُ.12لأنَ
ٍ تحُْضَرُونَ. الجِْباَلُ واَلآكاَمُ تشُِيدُ بفَِرَحٍ تخَْرُجُونَ وبَسَِلامَ
ـــفقُ ـــلِ تصَُ ـــرِ الحَْقْ ـــل شَجَ ُ ـــاً، وكَ م ـــامَكمُْ ترََن أمََ
ً عنَِ وكِْ ينَبْتُُ سَرْوٌ، وعَِوضَا عنَِ الش ً باِلأيَاَديِ.13عِوضَا
َ ةً لا ب اسْماً، علاَمََةً أبَدَيِ القَْريِسِ يطَلْعَُ آسٌ. ويَكَوُنُ للِر

تنَقَْطعُِ.
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essen:11also soll das Wort, so aus meinem
Munde  geht,  auch  sein.  Es  soll  nicht
wieder zu mir leer kommen, sondern tun,
was  mir  gefällt,  und  soll  ihm  gelingen,
dazu  ich's  sende.1 2Denn  ihr  sollt  in
Freuden ausziehen und im Frieden geleitet
werden. Berge und Hügel sollen vor euch
her frohlocken mit Ruhm und alle Bäume
a u f  d e m  F e l d e  m i t  d e n  H ä n d e n
klatschen.13Es  sollen  Tannen  für  Hecken
wachsen und Myrten für Dornen; und dem
HERRN soll ein Name und ewiges Zeichen
sein, das nicht ausgerottet werde.


